
Entführt von einem Youkai

Entführt von einem Youkai
Du Version Sess & Amaya OC

Von CheyennesDream

Kapitel 36: Bittere Süße

Kapitel 35 - Bittere Süße

Matt schließt du deine Augen, seufzt und erklärst: "Ich fühle mich schwach, bin jedoch
ausgeschlafen."
"Ruhe dich aus!", rät der Lord dir, doch du schüttelst deinen Kopf.
Er wendet sich zum Gehen, als du spontan äußerst: "Bleib bei mir!"
Danach bekommst du erst mit, dass er aufgrund des Unwetters die Tür zuschiebt und
die Fenster schließt, damit es im Raum leiser wird. Wenig später lässt er sich bei dem
Podest nieder und lehnt sich mit dem Rücken gegen die Wand. Ein Bein ist lang
ausgestreckt und das andere angewinkelt. Öfters hast du bei ihm diese Position
gesehen, die eines Kriegers, immer bereit aufzuspringen und zu kämpfen.

Um die Stille zu unterbrechen, beginnst du ein Gespräch: "Niemand will mir sagen, was
passiert ist. Alles was ich weiß, dank deiner verehrten Mutter habe ich nur den Rest
der Feier verschlafen, anstatt zu sterben."
"Auf meine Anweisung hin", gesteht der Herr der westlichen Ländereien knapp.
Gern würdest du mehr wissen, weißt nur nicht, wie du beginnen sollst. Eine Frage
kannst du sofort stellen: "Weshalb bist du nicht bei Leiko. Müsstest du nicht", hier
stockst du, wirst rot und malst dir die Dinge aus, nur dass er es mit dir tut.
"Sie hat versucht, dich zu ermorden. Deswegen habe ich sie bestraft, da sie meine
erste Warnung nicht ernst nahm", erklärt Sesshomaru mit leiser Stimme und nun fällt
dir auch auf, er hat gebadet und sich danach umgezogen.
"Du hast sie getötet? Meinetwegen?", schlussfolgerst du sofort richtig, bekommst
jedoch keine Antwort, sondern eine Anweisung: "Sprich in Zukunft nicht mehr von
dieser Person!", wobei du eisige Kälte spürst.

Da du den Befehl respektierst, schweigst du. Dann hast du eine Idee, gehst näher zu
dem Lord: "Kann ich mich zu dir setzen?"
Nach seinem Nicken lässt du dich seitlich von ihm nieder. Doch er packt dich an deinen
Armen und zieht dich näher, sodass du eng an seinem Körper geschmiegt bist.
Sesshomarus Nase spürst du an deinem Hals, als er deinen Geruch aufnimmt, und
fühlst seine Lippen weich auf deiner Haut. Allein diese liebevolle Geste überbringt dir
eine unterschwellige Botschaft.
"Man kann auch zusammenliegen, ohne intim zu werden", murmelst du halblaut.
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"Wenn ich ein Mensch wäre, was würdest du tun?", fragt der Fürst unvermittelt und
gibt dich ein wenig frei.

Mit sehnsüchtigem Blick streifst du seinen Körper, in Gedanken streicheln deine
Finger bestimmte Stellen, tasten sich tiefer, während deine Lippen die Haut des
Fürsten liebkosen. Schon hebst du deine Hand um Taten folgen zu lassen, doch dann
lässt du sie wieder kraftlos sinken.
"Es hat keinen Sinn, nicht wenn ich morgen gehe. Ich mache mir keine Illusionen",
entfährt es dir wütend und damit schaffst du es, dass der Dämon seine Augenbraune
leicht hebt.
"Noch gehörst du mir und hast zu gehorchen!", erinnert er dich.

Der Vorfall bei der Vermählung macht dir zu schaffen und du fühlst dich unwohl. Wirst
du in Zukunft immer in Angst vor anderen Leikos leben müssen oder wird Sesshomaru
dich freigeben, wenn du ihn darum bittest? Was ist mit deinen Gefühlen zu ihm? Es
genügt schon, wenn er im Raum anwesend ist, um ihn zu begehren. Kannst du auf
seine Berührungen wirklich verzichten? Ihr beide habt viel zu klären. Trotzdem bist du
immer noch durcheinander und schaffst es nicht einen zufriedenstellenden Gedanken
zu fassen. Deswegen reagierst du störrisch: "Wenn ich mich weigere, was dann?"

Besser du hättest geschwiegen. Blitzschnell springt der Lord auf, packt dich und legt
dich auf dem Lager ab. Er liegt auf dir, während deine Arme an den Seiten deines
Kopfes von seinen Klauenhänden fixiert werden. Der Blick aus seinen goldenen Augen
fesselt dich und dann beugt er sich nieder, küsst deine Lippen zaghaft. Da ist kein
Zwang, sondern nur süße Verführung. Der Kuss, die Bewegungen seines Körper all das
erregt dich zunehmend. Doch dann unterbricht Sesshomaru sein tun, rollt sich zur
Seite, hält dich jedoch weiter fest.

Kapitel 36 - Eine letzte Bitte
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